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Aarau – ein Portrait



Liebe Leserin, lieber Leser

Aarau ist eine der attraktivsten Städte der 
Schweiz. Die Aare, der Jura, eine malerische 
Altstadt und eine zentrale Lage im Städteviereck 
Zürich-Basel-Bern-Luzern – das ist Aarau. 

Aarau zählt rund 20 000 Einwohner/-innen und 
ist Lebensmittelpunkt von mehr als 100 000 
Menschen. 

In den letzten Jahren haben wir die Weichen für 
eine vielversprechende Zukunft gestellt: 2010 
erhielt Aarau einen neuen Bahnhof mit einer 
grosszügigen Bahnhofshalle. Der neu gestaltete 
Bahnhofsplatz mit einer transparenten, futuris-
tisch anmutenden Überdachung wird voraussicht-
lich gegen Ende 2012 in Betrieb sein. Während im 
Gebiet Torfeld Süd ein neues städtisches Quartier 
mit einem Fussballstadion entstehen wird, sind 
auf dem gewerblich-industriell geprägten Areal 
Torfeld Nord vielfältig durchmischte Nutzungen 
vorgesehen. Im Telliquartier wiederum soll die 
städtebauliche Qualität durch eine Verschöne-
rung der öffentlichen Aussenräume verbessert 
werden. Schliesslich wird entlang der Aare Raum 
für verschiedene Freizeitaktivitäten geschaffen.

Aarau besticht durch unverwechselbare Qualitä-
ten, die wir sorgsam pflegen und stärken wollen: 
eine Altstadt mit Charme, hervorragende Wohn-
lagen, eine florierende Wirtschaft mit attraktiven 
Arbeitsplätzen, vielfältige Bildungsangebote, 
ein reges Kulturleben, reichhaltige Sport- und 
Freizeitmöglichkeiten sowie schöne Naherho-
lungsgebiete direkt vor der Haustür.

Das alles und noch vieles mehr ist Aarau: Lassen 
Sie sich anstecken von der Faszination unserer 
schönen Stadt und kommen Sie mit auf eine 
Entdeckungsreise durch Aarau!

Dr. Marcel Guignard, Stadtammann

Herzlich willkommen in Aarau

Altstadt von Norden

Bahnhof

Giessen im Rohrer Schachen



Aarau deckt die unterschiedlichsten Wohnbedürf-
nisse ab. Singles und Paare schätzen das reiche 
kulturelle Angebot und die Nähe zu den Zentren 
Zürich, Basel und Bern. Familien geniessen die 
gut ausgebaute Infrastruktur: das an der Aare 
gelegene Freibad und das Hallenbad, den Wild-
park Roggenhausen, die zahlreichen Kinderbe-
treuungseinrichtungen, Waldspielgruppen und 
Freizeitmöglichkeiten. Älteren Menschen steht 
eine Vielfalt an altersgerechten Wohn-, Betreu-
ungs- und Unterhaltungsangeboten offen.

Urbanen Wohnraum bieten die Neubauten rund 
um den Bahnhof oder die vier lang gestreckten, 
hohen Wohnblöcke in der Telli, in denen über 2 000 
Menschen leben. Wer das Altstadt-Ambiente 
liebt, hat die Wahl zwischen kleinen und grossen, 
mittelalterlich anmutenden und modernen, zum 
Hof und zur Strasse ausgerichteten Wohnungen. 
Beliebte ruhige und grüne Wohnquartiere befin-
den sich im Süden der Stadt, entlang der Aare 
oder im neuen Stadtteil Rohr.

Aarau verfügt national, aber auch international 
gesehen über eine sehr gute Verkehrsanbindung. 
Der Flughafen Zürich-Kloten ist mit dem Zug oder 
dem Auto in weniger als einer Stunde bequem zu 
erreichen. Die Zugfahrt von Aarau nach Basel, 
Bern oder Zürich dauert rund eine halbe Stunde.

Nicht nur die Aarauer/-innen, sondern auch 
immer mehr Neuzuziehende schätzen die hohe 
Lebensqualität dieser Stadt.

Wohnen in Aarau – urban oder idyllisch

Baupreis 2010: Wohnbau-Siegerprojekt

Neue Wohnüberbauung in Rohr

Wohnüberbauung Telli

Altstadt in der Halde



Aarau bietet rund 28 000 Arbeitsplätze. Über 17 000 
Arbeitnehmer/-innen pendeln täglich nach Aarau und pro-
fitieren von den guten Rahmenbedingungen der Kantons-
hauptstadt.

Grösste Arbeitgeberin ist die kantonale Verwaltung, die auf 
zahlreiche Standorte in der ganzen Stadt verteilt ist. Der 
starke öffentliche Sektor steht für Stabilität und attraktive 
Arbeitsplätze. 

Daneben verfügt Aarau über eine florierende Privatwirtschaft, 
die von kleinen und mittleren Unternehmen dominiert wird. 
Auch international renommierte Unternehmen haben ihren Sitz 
in Aarau. Zu den wichtigsten Branchen zählen das Gesund-
heitswesen, der Bankensektor und die Medizinaltechnik.

Politik und Verwaltung sind gegenüber den Bedürfnissen 
der Wirtschaft aufgeschlossen, die Steuersätze liegen im 
Vergleich eher tief und die Infrastruktur ist gut ausgebaut. 

All dies hat in den letzten Jahren viele innovative Firmen dazu 
bewogen, sich in Aarau niederzulassen – der Hauptstadt des 
wirtschaftlich viertstärksten Kantons der Schweiz.

Arbeiten in Aarau: Vitales Gewerbe  
                                  und gut ausgebaute Verwaltung

Geschäftsgebäude an der Bahnhofstrasse



Aarau hat erkannt, wie wichtig eine familienfreundliche Politik 
für die Zukunft ist, und die Angebote für Familien ausgebaut. 
So stehen für Vorschul- und Schulkinder familien- und schul-
ergänzende Betreuungsstrukturen bereit – vom Mittagstisch 
bis zur Halb- oder Ganztagesbetreuung.

Nebst zahlreichen Kindergärten und Volksschulhäusern zählt 
Aarau auch zwei Gymnasien. Schon Albert Einstein machte 
1896 an der Kantonsschule Aarau seine Matura.

Daneben bietet Aarau ein umfassendes Berufs-und Weiter-
bildungsangebot, das von der Berufsschule Aarau und der 
Handelsschule KV Aarau über die Schweizerische Bauschule 
bis hin zur Careum Weiterbildung (vormals WE‘G Hochschule 
Gesundheit) reicht, um nur einige zu nennen.

Mit der Hochschule für Gestaltung und Kunst sowie der 
Pädagogischen Hochschule ist auch die Fachhochschule 
Nordwestschweiz in Aarau vertreten. 

Im Frühling 2008 wurde ausserdem das Zentrum für 
Demokratie Aarau (ZDA) eröffnet. Das ZDA widmet sich 
der Forschung und Lehre auf dem Gebiet der Demokratie. 
Getragen wird das Zentrum von der Universität Zürich, der 
Fachhochschule Nordwestschweiz, der Stadt Aarau und 
dem Kanton Aargau.

Schul- und Bildungsangebot – auf der Höhe der Zeit

Bezirksschulhaus

Alte Kantonsschule

Zentrum für Demokratie





Aarau bietet ein buntes kulturelles Angebot mit folgenden 
Highlights:

Das Aargauer Kunsthaus beherbergt eine der schönsten und 
umfassendsten öffentlichen Sammlungen neuerer Schweizer 
Kunst. Parallel zur permanenten Sammlungspräsentation 
zeigt es jährlich rund sechs Wechselausstellungen. Im Jahr 
2003 wurde der von Herzog & de Meuron entworfene Erweite-
rungsbau eingeweiht. Seither weist das Aargauer Kunsthaus 
die doppelte Ausstellungsfläche auf und zieht jährlich rund 
55 000 Besucherinnen und Besucher an.

Das KUK – Kultur & Kongresshaus Aarau – bietet Gestal-
tungsspielraum für jeden Anlass: Theater, Konzerte, Vorträge, 
Kongresse, Generalversammlungen oder Firmenanlässe.

Das KiFF – Kultur in der Futterfabrik – organisiert neben 
zeitgenössischen Musikveranstaltungen (Livekonzerten und 
Partys) regelmässig auch Theater-, Kleinkunst- und Litera-
turanlässe. In den Konzerthinweisen von Schweizer Radio 
DRS 3 hat sich das KiFF längst einen festen Platz erobert.

Das Naturama Aargau schliesslich entführt seine Besucher/
-innen auf drei Stockwerken in den Lebensraum Aargau. 
Temporäre Sonderausstellungen zu interessanten Themen 
sorgen für Abwechslung und schaffen Bezüge zur Aktualität.

Darüber hinaus bietet der Aarauer Veranstaltungskalender 
sehr viel Hörens-, Sehens- und Staunenswertes. Jazzaar, 
Theatertage, One Minute Film & Video Festival Aarau oder 
Musig i de Altstadt sorgen neben vielen weiteren für Unter-
haltung vom Feinsten.

Kunsthaus, KUK, KiFF & Co.

Aargauer Kunsthaus

KiFF

Naturama Aargau



Aarau ist stolz auf seinen über 100 Jahre alten 
Fussballclub. Der FC Aarau schaffte 1981 den 
Aufstieg in die höchste Spielklasse. 1985 wur-
de der Traditionsverein unter Ottmar Hitzfeld 
Cupsieger. 1912, 1914 und 1993 gewann er den 
Meistertitel. Im Sommer 2010 endete schliesslich 
die 29-	jährige Ära des FC Aarau in der höchsten 
Spielklasse. Spätestens beim Einzug ins das 
neue Stadion will der FC Aarau aber wieder in 
der obersten Liga mitspielen.

Auch Pferderennen geniessen in Aarau eine lange 
Tradition. Die Pferdesportanlage im Schachen 
ist eine der schönsten im ganzen Land. Hier 
trifft sich Jung und Alt zum Wetten und um die 
Stimmung live zu geniessen. Kinder können sich 
auf dem betreuten Spielplatz vergnügen.

Vom Fallschirmspringen und Surfen einmal ab-
gesehen, gibt es kaum eine Sportart, die in Aarau 
nicht mit einem Verein oder Club vertreten wäre: 
Curling, Fechten, Breakdance, Skaten, Reiten, 
Eiskunstlauf, Leichtathletik, Pontonierwettfahren, 
Yoga und zahlreiche andere.

Ob Aktivsportler/-innen oder Zuschauer/-innen: 
In Aarau kommen alle auf ihre Kosten.

Sport und Freizeit – für Fans und Aktive

Pferderennen im Schachen

Fussballmatch im Brügglifeld

Städtisches Freibad Schachen

Veloweg Schachen



Das Aarauer Fest der Feste ist der Maienzug, 
der auf eine über 400-jährige Tradition zurück-
blicken kann. Er findet jeweils am ersten Freitag 
im Juli statt und läutet die Sommerferien ein. Die 
Stadt und ihre Bewohner/-innen putzen sich für 
diesen Anlass heraus und die Brunnen werden 
mit Blumen geschmückt. Um dem Umzug der 
Schulkinder die Ehre zu erweisen, strömen die 
Zuschauer/-innen zu Tausenden ins Stadtzent-
rum. Die Stimmung könnte nicht festlicher sein. 

«Fürio de Bach brönnt, d Suhrer händ

ne aazöndt, d Aarauer händ ne glösche,

d Chüttiger, d Chüttiger riite uf de Frösche!»

Wenn Hunderte von Aarauer Schulkindern mit 
ihren kunstvoll gebastelten Lampions durch die 
verdunkelte Stadt ziehen und diese Verse rufen, 
ist Bachfischet. Der Bachfischet geht auf einen 
Brauch des Mittelalters zurück, als es üblich 
war, den Stadtbach mit einer Sperre stillzule-
gen, um das Bachbett gründlich zu reinigen. Es 
versteht sich von selbst, dass die Schuljugend 
den seinerzeit lebensnotwendigen Stadtbach 
danach mit grosser Freude an der Stadtgrenze 
abholte.

Der Rüeblimärt gehört zu Aarau wie der Zibele-
Märit zu Bern. Er ist der Lieblingsmarkt vieler 
Aarauer/-innen. Jeweils am ersten Mittwoch im 
November verwandelt sich die Aargauer Haupt-
stadt zur Rüeblimetropole. An diesem Tag spielt 
das Rüebli – in welcher Variation auch immer – 
die Hauptrolle. 

Aarauer Bräuche:
             Maienzug, Rüeblimärt und Bachfischet

Maienzug

Maienzug

Bachfischet

Rüeblimärt



Grüne Oasen wie die Parkanlage Rathausgarten, der 
Kasinopark und die beiden Aareinseln laden zum Verweilen 
ein. Daneben verfügt Aarau über vielfältige Naherholungs-
gebiete, die buchstäblich vor der Haustüre liegen:

Die Auenlandschaft gehört zum Herzstück des Auenschutz-
parks Aargau. Seit ein paar Jahren hinterlässt der Biber wieder 
gut sichtbar seine Spuren. Mithilfe baulicher Massnahmen 
wurden hier Lebensräume für auentypische Tiere und Pflan-
zen geschaffen, die aus dieser Gegend verschwunden waren. 

Der Tierpark Roggenhausen liegt im gleichnamigen Tal im 
westlichen Teil von Aarau. Zahlreiche Hirscharten, Wildschwei-
ne, Ziegen, Murmeltiere, Hasen, Enten und Ponys werden in 
den Gehegen des rund 15 Hektaren grossen Parks gehalten. 
An den Park grenzt ein Baumgarten an, der in Zusammen-
arbeit mit Pro Specie Rara angelegt wurde und etwa 50 alte 
Obstbaumsorten umfasst. Für kulinarische Genüsse sorgt 
das beliebte Restaurant.

Auch die Juralandschaft ist von Aarau aus im Postauto oder zu 
Fuss gut erreichbar. Vom Alpenzeiger aus etwa, der oberhalb 
der Kettenbrücke liegt, bietet sich ein fantastischer Blick auf 
die Stadt Aarau und Umgebung. Bei schönem Wetter ist die 
Alpenkette gut erkennbar. Weitere Aussichtspunkte bilden die 
nahe gelegene Wasserfluh, die Barmelweid oder die Salhöhe, 
die sich im Winter in ein Schlittelparadies verwandelt.

Naherholungsgebiete direkt vor der Haustür

Geniessen Sie Aarau!

Auenlandschaft Rohr

Wildpark Roggenhausen

Blick von der Wasserfluh



Aarau Standortmarketing 
Schlossplatz 1 

5000 Aarau 
Tel. 062 834 10 34 
Fax 062 834 10 35 
mail@aarauinfo.ch 
www.aarauinfo.ch
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